
Du brauchst:
Fruchtzwergbecher, Reißzweck, Beton (~110g/Becher) - Alternativ geht es bestimmt 
auch mit Salzteig oder Modelliermasse (siehe Porzellananhänger - mit schwarzer 
Lebensmittelfarbe....), (Blumen-)Draht, Tesakrepp, Karton, Rührgerät, Wasser, Wa-
ckelaugen, Paketschnur, Schleifpapier und (Sekunden-)Kleber

To do: 

Zeit füR . . . 

. . . voll hart

Zeit füR . . . 

Vorbereitung: 
Stech mit dem Reiß-
zweck 4 kleine Löcher 
in den Boden des Jo-
ghurtbechers.
Schneide pro Becher 2 
15cm Stücke draht ab, 
biege sie und steche 
die Enden jeweils durch den Becherboden. 
Klebe die Drahtösen von außen in „Positi-
on“ und kontrolliere, dass die Drahtenden 
im Becherinneren in der Mitte sind (sonst 
gucken sie später an den Seiten raus...)

2. Fülle nun die Masse 
langsam in die Joghurt-
becher. Immer mal 
stoppen und den Becher 
ein bisschen rütteln, 
damit es keine Blasen 
gibt. Fülle den Becher 
ungefähr randvoll und 
hänge ihn dann in den Karton.

1. Mische den Beton nun 
mit Wasser an. Langsam 
Wasser zu dem Pulver 
geben. Nicht zu flüssig 
machen! Lange rühren 
bis es eine Gießmasse 
gibt. 

Vorbereitung:
Schneide in einen Papp-
karton Löcher, dass 
du den Joghurtbecher 
später zum Trocknen 
reinhängen kannst 
(durch die Drahtösen 
kannst du ihn nicht ein-
fach hinstellen)

3. Warten... Du kannst 
immer mal wieder den 
Becher aus dem Karton 
nehmen und vorsich-
tig drücken. Warte ca. 
einen Tag...

4. Brech/Schneide den 
Betonklotz vorsichtig 
aus dem Becher. Evtl. 
musst du die Ränder 
mit dem Schleifpapier 
glätten. 

Danach kannst du mit 
der Paketschnur  eine Nase basteln und 
Wackelaugen ankleben....


